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1. Man berechne den Druck von 1.0 mol C2H6 (Ethan) unter Annahme a) idealen Verhaltens,

b) van-der-Waalsschen Verhaltens unter folgenden Bedingungen (i) 273.15 K, 22.414 L: (ii) 1000 K, 100 cm3. Die van der Waals Parameter für Ethan sind a = 5.636 L2 bar mol-2; b = 6.38 10-2 L mol-1. Diskutieren Sie anhand dieser Ergebnisse die Unterschiede zwischen dem Verhalten idealer Gase und dem realer Gase sowie die Ursachen für diese Unterschiede.

2. Bestimmen Sie das molare Volumen von Cl2 bei 350 K und 2.30 atm aus a) der idealen Zustandsgleichung, b) der van der Waals-Gleichung (a = 6.579 L2 bar mol-2; b = 5.622 x 10-2 L mol-1. Versuchen Sie aus dem Molvolumen (aus a) sowie aus dem van der Waals-Parameter b (Eigenvolumen  von einem Mol Gasmolekülen) den Radius des Cl2 abzuschätzen, indem Sie das Molekül als kugelförmig annehmen. Was fällt Ihnen beim Vergleich der Werte auf und wie lässt sich der Unterschied erklären? Hinweis zu Teil b): Die van der Waals-Gleichung lässt sich nicht trivial nach dem Molvolumen auflösen. Gehen Sie so vor, daß der Korrekturterm a/(Vm)2 auf der rechten Seite verbleibt. Lösen Sie dann die Gleichung iterativ, indem Sie beim ersten Schritt für Vm im Korrekturterm das Ergebnis von a) einsetzen und dann in weiteren Schritten verbesserte Ergebnisse für Vm verwenden.      

3. Quecksilber hat einen thermischen Ausdehnungkoeffizienten von ( = 1.8 10-4 K-1 und eine isotherme Kompressibilität von (T = 3.9 10-6 atm-1. Nehmen Sie an, dass bei einem Quecksilberthermometer die Quecksilbersäule bei 50(C am oberen Ende der Glaskapillare anstößt. Welcher Druck würde sich im Thermometer entwickeln, wenn man es weiter auf 52(C erhitzt. Welche Konsequenz hätte dies und welche Eigenschaft von Flüssigkeiten spiegelt dies wieder?

4. In einem Behälter mit der Grundfläche 100 cm2, dessen obere Begrenzung ein lose aufgesetzter Kolben bildet, läuft eine chemische Reaktion ab, in deren Verlauf der Kolben um 10 cm gegen den äußeren Druck p = 1 atm angehoben wird. Welche Arbeit wird dabei vom System verrichtet?










